
Berufsbildungsaus-
schuss „Medizinische 
Fachangestellte“ 

Berufung von Mitgliedern (Wahl-
periode 2017 – 2020) ist erfolgt 

Die Sächsische Landesärztekammer 
errichtet als zuständige Stelle für die 
Ausbildung der Medizinischen Fach
angestellten den Berufsbildungsaus-
schuss (BBiA), § 77 BBiG. Der Berufs-
bildungsausschuss besteht aus Be
auftragten der Arbeitgeber und der 
Arbeitnehmer sowie aus Vertretern 
der Lehrkräfte, diese lediglich mit 
beratender Stimme. Er ist in allen 
wichtigen Angelegenheiten der be
ruflichen Bildung zu unterrichten 
und zu hören. Er hat im Rahmen sei-
ner Aufgaben auf eine stetige Ent-
wicklung der Qualität der berufli-
chen Bildung hinzuwirken.

Während die Arbeitnehmervertreter 
von den im Bezirk der Sächsischen 
Landesärztekammer bestehenden 
Gewerkschaften beziehungsweise 

Arbeitnehmervereinigungen und die 
Lehrkräfte an berufsbildenden Schu-
len von der Sächsischen Bildungs-
agentur vorgeschlagen wurden, er-
folgte die Benennung der Arbeitge-
bervertreter durch den Vorstand der 
Sächsischen Landesärztekammer. Die 
Berufung aller Mitglieder für die 
neue Wahlperiode 2017 – 2020 er
folgte anschließend durch das Säch-
sische Staatsministerium für Soziales 
und Verbraucherschutz wie folgt:

Arbeitgeber: 
Prof. Dr. med. habil. Antje Bergmann
Dr. med. Marco Hensel MBA
Dr. med. Michael Nitschke-Bertaud
Dr. med. Andreas Schuster
Ute Taube

Arbeitnehmer:
Ulrike Leonhardt
Anne Möricke
Sabine Ridder
Daniela Wicke
Angelica Fajerski (Stellvertreter)

Lehrkräfte:
Regine Graf

Ines Mauersberger
Anja Michael-Porde
Heidrun Schuster
Melitta Steckel
Martin Wadewitz
Astrid Ahlbrecht (Stellvertreter)
Marlen Beilig (Stellvertreter)
Berit Rudolph (Stellvertreter)

Wir danken an dieser Stelle allen bis-
herigen Mitgliedern und Stellvertre-
tern herzlich für ihre Mitarbeit und 
wünschen dem Gremium auch in der 
neuen Wahlperiode eine konstruk-
tive Zusammenarbeit. Die konstituie-
rende Sitzung des BBiA findet am  
25. Oktober 2017 statt. 

Zur Unterstützung der Arbeit des 
BBiA suchen wir noch weitere Ärzte 
als stellvertretende Mitglieder der 
Arbeitgebervertreter. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter hgf@
slaek.de oder unter der Telefon-Nr. 
0351 8267-414.

Ass. jur. Annette Burkhardt
Assistentin der Hauptgeschäftsführung
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Ausstellungen im Foyer und  
4. Etage
Die Dresdner Künstlerfamilie Hofmann
bis 9. Juli 2017

Horst Hirsig
Spiegelungen – Werke aus 
verschiedenen Zyklen

Konzerte und 
Ausstellungen

27. Juli bis 22. Oktober 2017
Vernissage: 
Donnerstag, 27. Juli 2017, 19.30 Uhr
Einführung: Dr. sc. phil. Ingrid Koch,
freie Kulturjournalistin, Dresden

Programmvorschau
11. Juni 2017, 11.00 Uhr
Junge Matinee „Violine Plus”
Große Talente der Violinklasse von 
Prof. Annette Unger stellen erneut ihr 
Können unter Beweis. 

Studierende der Hochschule für Musik 
Carl Maria von Weber Dresden

24. September 2017, 11.00 Uhr
Junge Matinee
Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule des 
Landkreises Meißen.

Mitteilungen der Geschäftsstelle

Ausschreibung von 
Vertragsarztsitzen 

Von der Kassenärztlichen Vereini-
gung Sachsen werden gemäß § 103 
Abs. 4 SGB V folgende Vertragsarzt-
sitze in den Planungsbereichen zur 
Übernahme durch einen Nachfolger 
ausgeschrieben:
Bitte beachten Sie folgende Hin-
weise:

*) Bei Ausschreibungen von Fachärz-
ten für Allgemeinmedizin können 

sich auch Fachärzte für Innere Medi-
zin bewerben, wenn sie als Hausarzt 
tätig sein wollen.
Bei Ausschreibungen von Fachärzten 
für Innere Medizin (Hausärztlicher 
Versorgungsbereich) können sich 
auch Fachärzte für Allgemeinmedizin 
bewerben.
Nähere Informationen hinsicht-
lich des räumlichen Zuschnitts 
sowie der arztgruppenbezo-
genen Zuordnung zu den einzel-
nen Planungsbereichen bzw. Ver-
sorgungsebenen sind der Inter-

netpräsenz der KV Sachsen zu 
entnehmen:
www.kvsachsen.de → Mitglieder 
→ Arbeiten als Arzt → Bedarfspla-
nung und sächsischer Bedarfs-
plan.
Bitte geben Sie bei der Bewerbung 
die betreffende Registrierungs-Num-
mer (Reg.-Nr.) an.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
sich auch die in den Wartelisten ein-
getragenen Ärzte bei Interesse um 
den betreffenden Vertragsarztsitz 
bewerben müssen.

Mitteilungen der KVS




